
   
 Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Kitzingen-Würzburg 

mit Landwirtschaftsschule 

 

 
 

Seite 1 von 2 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und  
Forsten Kitzingen-Würzburg – Thomas Riehl 
Mainbernheimer Straße 103 
97318 Kitzingen 

Telefon 09321 3009-1421 
Mobil 0173 863 74 84 
Telefax 09321 3009-1011 
E-Mail thomas.riehl@aelf-kw.bayern.de 
Internet www.aelf-kw.bayern.de 

Besuchszeiten 
Mo - Do  08:00 – 12:00 Uhr 

und  13:00 – 16:00 Uhr 
Fr  08:00 – 13:00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung 
 

 

 

 

 

 

Obst-Info Franken 
- Kern- und Steinobst Nr. 11 vom 12.04.2023 - 

 
* Unsere Hinweise erfolgen in Zusammenarbeit mit dem Obstinformationszentrum Hiltpoltstein. In sehr späten Lagen Frankens werden 
die unten beschriebenen Entwicklungen/Ereignisse ggf. erst in etwa 10 Tagen erreicht. 

 
Vegetationsentwicklung in frühen bis mittleren Lagen Frankens 
 
 
 
 
 
 
 
       Apfel (Jonagold)               Birne (Williams)               Süßkirsche (Bellise)         Zwetschge (C. Schöne) 
 
 
Apfel: Grüne Knospe. Zwetschgen: Vollblüte. Kirschen: Frühsorten sind aufgeblüht. Im Vergleich zum Vor-
jahr sind wir in der Vegetationsentwicklung etwa 3 bis 4 Tage zurück. 
 
Wettervorhersage 
Heute bleibt es dicht bewölkt mit immer wiederkehrenden Niederschlägen. Morgen lockert es etwas auf, wo-
bei weiterhin mit Regenschauern gerechnet werden muß. Der Freitag verläuft überwiegend sonnig und tro-
cken bei Temperaturen bis 14 °C, während für das Wochenende erneut Regen gemeldet ist. Für die neue 
Woche zeigen die Prognosen derzeit einen Trend zu wärmerem und trockenerem Wetter. 
 
 

Kernobst 
 
Die aktuelle Schorfprognose für Ihre Region finden Sie unter folgendem Link: 
https://www.wetter-by.de/Internet/global/startpage.nsf/start/RIMpro_by?OpenDocument 
 
Behandlungen aus den letzten 4 bis 5 Tagen bieten derzeit noch einen Schutz vor Schorfinfektionen. Da für 
Samstag und Sonntag erneut Niederschläge gemeldet sind, empfehlen wir den Belag am Freitag mit z.B. 
Delan WG (0,25 kg) oder Mawin WG (0,6 kg) zu erneuern. In Anlagen, in denen die letzte Behandlung in 
der Vorwoche erfolgt ist, empfehlen wir den Zusatz von Präparaten wie z.B. Belanty (1,3 l / 10.000 m² Laub-
wandfläche), Score (0,075 l), Chorus (0,15 kg) oder Scala (0,375 l). 
Alternativ Solo-Einsatz von Syllit (0,625 l). 
 
In Befallslagen der Birnengallmücke empfehlen wir vor Blühbeginn eine Behandlung mit Mospilan SG 
(0,125 kg). Wo eine Bekämpfung von Baumwanzen vor der Blüte geplant ist, kann auch die Zusatzwirkung 
von Karate Zeon (0,0375 l) im Rahmen der erteilten Notfallzulassung genutzt werden. 
 
Weitere ggf. anstehende insektizide Behandlungen sollten aufgrund der kühlen Witterung auf nächste Wo-
che verschoben werden. 
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Ölbehandlungen gegen die Eier der Roten Spinne sollten bis zum Stadium Rote Knospe erfolgen. Am güns-
tigste dürfte es sein, eine solche Maßnahme für nächste Woche einzuplanen. 
Mittel: z.B. Para Sommer (10 l). 
3 Tage vor und nach Ölanwendungen sollte kein dithianon- bzw. captanhaltiges Produkt eingesetzt werden. 
 
 

Steinobst 
 
Blühende Kirschen- und Zwetschgensorten gegen Monilia behandeln. 
Mittel: 
➢ Teldor (0,5 kg) – Die Aufbrauchfrist des Mittels endet am 30.06.2023 
➢ Flint (0,167 kg) 
➢ Signum (0,25 kg) 
➢ Luna Experience (0,2 l) 
➢ Kumar (1,5 kg) 
➢ Belanty (1 l/10.000 m² LWF) 
 
Kontrollen auf Befall durch Frostspannerraupen durchführen! 
Notwendige insektizide Maßnahmen ggf. für nächste Woche einplanen! 
 
Zwetschgensorten und Mirabellen, die zu Überbehang / Alternanz / Kleinfrüchtigkeit neigen, können wäh-
rend der Blühphase mit Agro N fluid (25 bis 30 l pro ha) ausgedünnt werden. 
 
 
 

Soweit nicht anders erwähnt, beziehen sich die genannten Mittelmengen auf l bzw. kg pro ha und 1 m Kronenhöhe. 

 
Riehl 


